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FREIBERG — Das Viertelfinale im na-
tionalen Pokalwettbewerb hat am
Ende den erwarteten Ausgang ge-
nommen: Mit 0:8 unterlag Zweili-
gist ATSV Freiberg beim haushohen
Favoriten SKV Rot-Weiß Zerbst.
Dennoch zogen sich die Freiberger
beim Titelverteidiger, Deutschen Se-
rienmeister und amtierenden Welt-
pokalsieger achtbar aus der Affäre.
„Wir haben eine ordentliche Pokal-
partie abgeliefert“, sagte Kapitän
Andreas Beger. Die Freiberger hat-
ten nach 720 Wurf 3451 Kegel zu
Buche stehen, Zerbst, mit 32:0 Punk-
ten Spitzenreiter der 1.  Bundesliga,
kam auf 3729.

Dabei hätten die Gastgeber bis
auf den Kroaten Uros Stoklas und
Boris Benedikt ihr gesamtes Arsenal
an Spitzenspielern aufgeboten, so
Beger. Freibergs Ingolf Stein konnte
seinem Gegenspieler Mathias We-
ber die erste Bahn abnehmen, zog
dann aber noch mit 1:3 (600:635)
den Kürzeren. Anschließend verlief
jedoch alles nach Plan für den
Favoriten. Torsten Reiser (607/3)
ließ Felix Wagner (561/1) keine
Chance, wobei der Freiberger zu-
mindest den zweiten Satzpunkt für
sein Team errang. „Damit hatten wir
unser Ziel, nicht völlig zu Null zu
verlieren, bereits erreicht“, freute
sich Wagner.

Im zweiten Spielabschnitt boten
auch Michael Hahn (616/1) und
Andreas Liedke (518/1) ihren Kon-
trahenten Christian Helmerich und
Axel Schondelmaier (je 618) durch-
aus Paroli und konnten zumindest
je eine Bahn zu ihren Gunsten
entscheiden. Im abschließenden
Durchgang blieben die Freiberger
dann zwar ohne Satzgewinn, ent-
täuschten aber ebenfalls nicht. Be-
sonders Ersatzspieler Klaus Damm
(594) hielt mit Weltklasse-Spieler
Thomas Schneider (632) lange mit,
und Andreas Beger (562/0) forderte
Timo Hoffmann (619/4). (miha)
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SAYDA/NEUHAUSEN/HOLZHAU/GROSS-
WALTERSDORF — Mittelsachsens Ski-
sportler hatten nochmals viel
Grund zum Strahlen. Zwar mussten
die Sachsenmeisterschaften der
Langläufer aufgrund des fehlenden
Schnees von Holzhau nach Ober-
wiesenthal verlegt werden. Doch
am Fichtelberg herrschte drei Tage
bestes Winterwetter: Am Freitag gab
es einige Schneeflocken, danach
zwei Tage lang Sonnenschein und
blauen Himmel. „Der Winter hat es
zum Fast-Saisonabschluss noch-
mals gut gemeint mit den Skiläu-
fern“, sagte Toralf Richter, der Regio-
naltrainer Ski nordisch.

Richter und seine Trainerkolle-
gen konnten sich aber nicht nur
über das Wetter, sondern vor allem
über einige Topleistungen im Nach-
wuchsbereich freuen. So gewann Bi-
athlet Moritz Koch vom ESV Nassau
zweimal Gold. Im Skilanglauf er-
kämpfte Merle Richter vom SSV
Sayda Gold und zweimal Silber, ein-
mal Gold und Silber gab es für Marie
Herklotz (SG Holzhau). Alexandra
Dietze und Anna-Maria Dietze (Puls-
schlag Neuhausen) durften je ein-
mal aufs oberste Treppchen klet-
tern. Mit Silber konnten sich die
Neuhausenerinnen Elina Matthes,
Leonie Prezewowsky und Laura Pre-
zewowsky, George Koch (ESV Nas-
sau) und Johann Götzel (SSV Say-
da)m schmücken. In zwei Sportar-

ten war Lavinia Fischer vom SSV
Sayda erfolgreich: Die Elfjährige, in
diesem Jahr Siegerin der Landesju-
gendspiele, wurde im Biathlon Drit-
te hinter Maxi Böhme (SV Großwal-
tersdorf) und Josephine Mückel
(Neuhausen) und sicherte sich im
Skilanglauf den Vizemeistertitel.

Ein rundum positives Echo gab
es von den Übungsleitern, Funktio-
nären und Betreuern. „Großes Dan-
keschön an den ATSV Gebirge/Ge-
lobtland für die sehr gute Ausrich-
tung der Meisterschaften“, sagte Vol-
ker Langer, der langjährige Ski-Ab-
teilungsleiter von Pulsschlag Neu-
hausen. „Wir mussten in diesem
Jahr großen Aufwand betreiben, um

mit unseren Kindern auf Schnee
trainieren zu können“, sagte Puls-
schlag-Übungsleiterin Anett Dietze .
„Aber es hat sich gelohnt.“ Vor allem
die Mädchen hätten sehr gute Leis-
tungen gezeigt. So holten sich Laura
und Leonie Prezewowsky sowie Eli-
na Matthes in der Mixed-Staffel der
AK 10/11 als reines Mädchen-Trio
die Silbermedaille.

Nicht ganz so zufriedene Gesich-
ter gab es bei der SG Holzhau, dem
ursprünglichen Gastgeber der Titel-
kämpfe: „Leider hatten wir nur sehr
wenige Sportler am Start“, sagte
Trainer Stefan Göhler. „Wir werden
diese Saison kritisch analysieren
müssen.“ Auch die Saydaer Sportler

hatten im Vorfeld alles andere als
gute Trainingsbedingungen, waren
mit ihrer Bilanz aber sehr zufrieden.
„Das Ergebnis passt“, sagte SSV-Be-
treuerin Antje Götzel. Sie freute sich
besonders über Staffelsilber in der
AK 12/13 durch Sophie Wenzel, Jo-
hann Götzel und Merle Richter. Zu-
dem verteidigte Merle Richter ihr
Gelbes Trikot der Ranglistenführen-
den. In den Ferien hatten die Sayda-
er nochmals auf Schneeresten in
Friedebach und Altenberg trainiert.

Udo Baldauf, Übungsleiter beim
SV Großwaltersdorf, sah seine Er-
wartungen nur teilweise erfüllt. „Es
hat sich gezeigt, dass Skirollertrai-
ning kein Ersatz für Skilaufen auf
Schnee ist. Unsere Kinder haben
deutliche Technikdefizite“, sagte
Baldauf. So war bei den Einzelwett-
bewerben keine Medaillen drin. In
der AK 16 bis 18 und in der AK 14/15
gab es zumindest zweimal Bronze.

Vor allem in den Kinderklassen
(AK 10 bis 13) habe es starke Starter-
felder gegeben, sagte Regionaltrai-
ner Toralf Richter, allerdings mit
großen Leistungsunterschieden. „Es
war deutlich zu sehen, wer auf
Schnee trainieren konnte und wer
nur wenige Male auf Skiern stand.“
Der ESV Nassau, SSV Sayda und
Pulsschlag Neuhausen waren mit
starken Mannschaften am Start,
beim SV Großwaltersdorf und der
SG Holzhau gebe es dagegen Hand-
lungsbedarf, so der Regionaltrainer.
Bei den Herren 21 konnte sich Kevin
Zemmrich als Doppelmeister feiern
lassen. In den höheren Altersklassen
und bei den Senioren sei die Leis-
tungsdichte aber eher gering gewe-
sen, sagte Richter. „Trotzdem war es
eine wirklich gelungene Veranstal-
tung für die sächsische Skilanglauf-
familie.“ (tori/sb) Sport in Zahlen

Bei den Sachsenmeister-
schaften der Skilangläufer
und Biathleten haben vor
allem die Nachwuchs-
sportler aus Mittelsachsen
abgeräumt.

Medaillenjagd am Fichtelberg
Gutes Auge und schnelle Beine: Maxi Böhme aus Großwaltersdorf (hinten) und Josefine Mückel (vorn) von Pulsschlag Neuhausen sicherten sich bei den jun-
gen Biathleten Gold und Silber in der Altersklasse 11. FOTO: THOMAS FRITZSCH

Bei idealen Bedingungen in der Spur: Laura Prezewosky von Pulsschlag Neu-
hausen (M.) gewann über 1,8 km klassisch der AK 10 Silber. Ronja Köhler (l.)
und Nele Ruscher (r.) vom SSV Sayda liefen ebenfalls vorn mit. FOTO: RICHTER

Ski nordisch
24. Sachsenmeisterschaften
Freistil - 1,8 km, AK 10: 2. Leonie Prezewow-
sky 7:06, 3. Laura Prezewowsky (beide Puls-
schlag Neuhausen) 7:29, 4. Ronja Köhler (SSV
Sayda) 7:50; AK 11: 2. George Koch 6:45,
11. Hannes Hänisch (beide ESV Nassau) 7:48/
2. Lavinia Fischer (Sayda) 6:41, 4. Elina Matt-
hes (Neuhausen) 7:14, 6. Sabrina Glöckner
(Sayda) 7:27 min
2,5 km, AK 12: 4. Johann Götzel (Sayda)
9:16, 11. Tom Dreissig (Nassau) 9:57/1. Alex-
andra Dietze 9:01, 9. Emily Zeise 10:12, 10.
Anna Henrich (alle Neuhausen) 10:56; AK 13:
8. Raik Baldauf (SV Großwaltersdorf) 9:45,
10. Tom Köhler 10:22, 11. Florian Backer
(beide SG Holzhau) 10:26/2. Merle Richter
(Sayda) 8:32, 6. Viviane Marschalleck (Groß-
waltersdorf) 10:00, 11. Lisa Funke (Holzhau)
11:21;
5 km, AK 14: 5. Franz Kleemann (Sayda)
17:22,7, 12. Jonas Vogt (Holzhau) 20:01/ 9.
Saskia Schmitt (Sayda) 20:57, 11. Lea Semm-
ler 24:48, 12. Sarah Rost (beide Großwalters-
dorf) 26:20; AK 15 w: 1. Anna-Maria Dietze
(Neuhausen) 15:53, 2. Marie Herklotz (Holz-
hau) 15:57; AK 16: 5. Tom Mückel (Neuhau-
sen) 16:51; AK 17/18 w: 3. Marylin Ludwig
(Neuhausen) 18:55, 6. Saskia Morgenstern
(Großwaltersdorf) 22:31, 7. Franziska Lipp-
mann (Sayda) 25:29; Damen 21: 1. Isabel Ja-
kob (Großwaltersdorf) 18:52, 2. Justine
Hengst (Neuhausen) 19:12, 3. Beatrice Hü-
bler (Großwaltersdorf) 20:44
10 km, AK 17/18 m: 1. Hans Knorr (Neuhau-
sen/SSV Altenberg) 29:10, 2. Paul Koch (Nas-
sau) 31:45, 3. Domenic Götzel (Sayda) 36:26;
AK 19: 4. Carl Semmler 41:32, 5. Martin
Metzlaff (beide Großwaltersdorf) 46:21; Her-
ren 21: 1. Kevin Zemmrich (Sayda) 30:35, 2.
Philipp Koch 31:44, 3. Albin Koch (beide Nas-
sau) 32:27,1; H 51: 1. Stephan Koch (Nassau)
32:56, 2. Uwe Lehmann (Holzhau) 34:55, 4.
Uwe Hertel (Neuhausen) 36:42; H 56: 1. Ge-
rald Freyer (Neuhausen) 31:50

klassisch - 1,8 km , AK 10 w:  2. Laura Preze-
wowsky 8:23, 3. Leonie Prezewowsky (beide
Pulsschlag Neuhausen) 8:37, 4. Ronja Köhler
(SSV Sayda) 8:54; AK 11 m: 3. George Koch
8:05, 5. Hannes Hänisch (beide Nassau) 8:20/
4. Sabrina Glöckner (Sayda) 8:31,10. Jette
Vogt (Holzhau) 9:43
2,5 km, AK 12: 3. Johann Götzel (Sayda)
10:09, 11. Tom Dreißig (Nassau) 11:13, 15.
Paul Kaltofen (Sayda) 11:35/5. Emily Zeise
11:09, 6. Alexandra Dietze 11:23, 9. Anna
Henrich (alle Neuhausen) 11:52; AK 13:
6.  Raik Baldauf (Großwaltersdorf) 10:28,
8.  Florian Backer (Holzhau) 10:48, 9. Yannick
Bellmann (Großwaltersdorf) 11:13/1. Merle
Richter 9:27, 4. Sophie Wenzel (beide Sayda)
10:33, 5. Viviane Marschalleck (Großwalters-
dorf) 10:52
5 km, AK 14: 15. Jonas Vogt (Holzhau)
22:56/5. Saskia Schmitt (Sayda) 21:20,
10.  Lea Semmler (Großwaltersdorf) 25:37;
AK 15: 1. Marie Herklotz (Holzhau) 18:28;
AK  16: 4. Tom Mückel (Neuhausen) 18:15;
AK  17/18 w: 3. Franziska Lippmann (Sayda)
27:55; Damen 21: 1. Isabel Jakob 21:07, 3.
Beatrice Hübler (Großwaltersdorf) 22:29
10 km, AK 17/18 m: 1. Paul Koch (Nassau)
35:53, 3. Domenic Götzel (Sayda) 38:34, 4.
Franz Grünzig 39:47; AK 19: 4. Carl Semmler
(beide Großwaltersdorf) 39:50; H 21: 1. Kevin
Zemmrich (Sayda) 33:34, 3. Philipp Koch
33:39, 4. Albin Koch 35:12, H 51: 2. Stephan
Koch (alle Nassau) 35:07; H 56: 1. Gerald
Freyer (Neuhausen) 33:55

Staffeln: AK 10/11 m/w (3 x 1,8 km): 1. SV
Stützengrün, 2. Pulsschlag Neuhausen, 4. SSV
Sayda; AK 12/13 m/w (3 x 2,5): 1. SSV Ge-
yer, 2. SSV Sayda, 6. SV Großwaltersdorf, 8.
SG Holzhau, 9. Pulsschlag Neuhausen;
AK 14/15 w (3 x 5 km): 1. SK Dresden-Nie-
dersedlitz, 3. SV Großwaltersdorf
Jugend/Junioren (3 x 5 km): 1. SV Stützen-
grün; 2. SSV 1863 Sayda; 3. SV Großwalters-
dorf; Herren 21-35 (3 x 5 km): 1. ESV Nas-
sau, 4. Pulsschlag Neuhausen, 6. SV Großwal-
tersdorf; Damen 21-35 (3 x 5 km): 1. ATSV
Gebirge/Gelobtland, 2. Pulsschlag Neuhausen,
3. SV Großwaltersdorf

SPORT IN ZAHLEN

3482436-10-1

3484703-10-13487687-10-1

3480995-10-1

3488303-10-1

KAUFGESUCHE PKW ANKAUF

IMMO/VERKÄUFE

IMMOBILIENANKAUF

MITEINANDER GLÜCKLICH

www.freiepresse.de/geschenkabo

Sie sind auf der Suche nach 
einem besonderen Geschenk?
Schenken Sie Freunden, Verwandten, Bekannten und 
Kollegen die Freie Presse. Sie erhalten als Dankeschön 
einen Universalgutschein.

Attraktive Anzeigenmuster unter:
www.freiepresse.de/familienanzeigenwww.freiepresse.de/service

Haben Sie Fragen 
zur Freien Presse?
Sie erreichen uns unter 
unserer kostenlosen 
Service-Hotline

0800 80 80 123
Mo. bis Fr.

6.00 bis 18.00 Uhr
Sa. 6.00 bis 13.00 Uhr

 LOKALSPORT  Dienstag, 4. März 2014 15 Freie Presse 


